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Liebe FCK-Fans,
drei Heimspiele binnen einer Woche warten auf die 
Roten Teufel, eine sicherlich nicht ganz gewöhnliche 
Situation, die auch beim 1. FC Kaiserslautern für 
die eine oder andere Herausforderung sorgt. 
Schließlich werden in Summe zu den drei Spielen 
wohl rund 140.000 Zuschauer auf den Betzenberg 
pilgern. Zwischen den einzelnen Spielen bleibt also 
nicht viel Zeit, das Fritz-Walter-Stadion wieder auf 
Vordermann zu bringen und sich auf den nächsten 
Ansturm vorzubereiten. Das soll aber auf keinen Fall 
negativ klingen, freuen wir uns doch riesig über die 
herausragenden Zuschauerzahlen und die tollen 
Fußballspiele, die auf uns warten.

Der eng getaktete Spielplan mit drei Heimspielen in 
einer Woche spiegelt sich auch in dieser Ausgabe 
unseres Stadionmagazins wider, in der wir alle 
drei Begegnungen in einer Dreifachausgabe 
zusammengefasst haben und gleichzeitig auf die drei 
anstehenden Partien vorausblicken. Wir hoffen, dass 
die Roten Teufel in der kommenden Woche erneut 
ihre Heimstärke unter Beweis stellen und für weitere 
Highlights im Fritz-Walter-Stadion sorgen. Der Rahmen 
dafür ist sicherlich gegeben.
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18. „ROLLI-AUTOGRAMMSTUNDE“ UFFM 
BETZE ERNEUT EIN VOLLER ERFOLG

Am Tag nach dem vergangenen Heimspiel gegen Hannover 96 war viel Betrieb in der 
Karlsberg Fanhalle Nord des Fritz-Walter-Stadions. Denn es war wieder „Rolli-Autogramm-
stunde“! Diese einzigartige Veranstaltung für FCK-Fans mit gesundheitlichem Handicap 
erklärt sich infolge diverser Stichworte von selbst:

Ursprung: Die Premiere fand am 17. 
April 1997 allein mit Otto Rehhagel 
statt. Seine Frage, „wo sind meine 
Jungs?“ bewirkte, dass bei der zwei-
ten Auflage – und danach auch bei 
allen weiteren Meetings – der ge-
samte FCK-Kader inklusive Trainer-
team teilnahm.
Tradition: Etwas Vergleichbares 
sucht man wohl im deutschen 
Fußball vergebens. Am 7. Oktober 
2023 fand nun die bereits 18. Auf-
lage dieser beliebten Veranstaltung 
statt. Einen Tag nach dem siegrei-
chen Heimspiel gegen Hannover 
96 (3:1).
Teilnehmer: Eingeladen wurden 
alle Rollstuhl-Dauerkarten-Inhaber. 
Außerdem die beim „1. FCK Fanclub 
Fairplay e.V.“ registrierten Behinder-
ten-Institutionen, -Werkstätten und 
-Wohnheime. Dem Ruf der Organisa-
toren folgten 264 gehandicapte FCK-
Fans mit ihren Begleitpersonen –  
Rekordbeteiligung.
Veranstalter: Einmal pro Saison or-
ganisieren der FCK und der „1. FCK 
Fanclub Fairplay e.V.“ in enger Zu-
sammenarbeit dieses traditionsrei-
che Treffen.
Begrüßung: Erfreulich kurze, aber 
sehr herzliche Willkommens-Worte 

richtete FCK-Geschäftsführer Tho-
mas Hengen an die Anwesenden.
Ablauf: Das Konzept könnte man 
so beschreiben: Es gab keins! Tren-
nende Bänke, Tische, Barrieren, 
Absperrungen, Schlange stehen? 
Fehlanzeige! Spieler, Trainer und 
gehandicapte Fans verschmolzen zu 
einer kunterbunten Einheit. Zu ei-
nem einzigartigen Miteinander, wie 
es sonst wohl nirgends anzutreffen 
ist. Sichtbares Zeichen für die Rich-
tigkeit dieser unorthodoxen Vorge-
hensweise waren strahlende Augen, 
freudige Gesichter – einfach glück-
liche Menschen auf breiter Front! 
Sogar im Lager der Profis! Denn 
sie nahmen von diesem Gemein-
schaftserlebnis ebenso wertvolle 
Eindrücke mit nach Hause wie ihre 
begeisterten Anhänger. Schließlich 
gibt’s im Gegensatz zu einem Fuß-
ballspiel bei der „Rolli-Autogramm-
stunde“ nur Gewinner…!
Ganz wichtig: Im Vorfeld gibt es 
keine Berichterstattung. Denn: Die 
FCK-Profis möchten sich an diesem 
speziellen Tag ausschließlich ihren 
gehandicapten Fans widmen. Das 
sollten alle anderen Fans beherzigen.
Ehrengäste: Neben FCK-Geschäfts-
führer Thomas Hengen beehrte 

auch Weltschiedsrichter Dr. Markus  
Merk die Teilnehmer.
FCK-Museum: Im Anschluss an die 
Autogrammstunde nutzten viele ge-
handicapte FCK-Fans die gebotene 
Chance, kostenlos das FCK-Museum 
zu besuchen. Da im Gastbereich das 
Gittertor vor dem Museumseingang 
zerstört wurde, blieb den Rollstuhl-
fahrern der Zugang verwehrt – nur 
Fußgänger konnten auf einem ande-
ren Weg (über Treppen) die informa-
tive Ausstellung besichtigen.
Dank: Der Dank des „1. FCK Fan-
clubs Fairplay e.V.“ gebührt in 
erster Linie Trainer Dirk Schuster 
und seinem Trainerteam mit der 
gesamten Mannschaft des FCK. 
Auch die reibungslose Unterstüt-
zung aller FCK-Abteilungen und 
-Verantwortlichen verdient aller-
höchste Anerkennung. Dank auch 
dem Museumsteam für die Sonder-
öffnung der FCK-Ausstellung, dem 
Ordnungsdienst und den Ehrengäs-
ten. Nicht zu vergessen die Haupt-
personen dieses Tages: Danke an 
all die gehandicapten Fans für ihr 
Kommen. Zu guter Letzt ganz große 
Anerkennung allen ehrenamtlichen 
Helfern aus den Reihen des „1. FCK 
Fanclubs Fairplay e.V.“.

Text: Erich Huber, „1. FCK Fanclub Fairplay e.V.“
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Radio an.

LOTTO LÄDT DLRG 
AUS LANDAU EIN
Zu jedem Heimspiel des FCK lädt 
Lotto Rheinland-Pfalz soziale Orga-
nisationen und deren ehrenamtliche 
Helfer in den VIP-Bereich im Fritz-
Walter-Stadion ein. So auch gesche-
hen beim Flutlichtspiel gegen Han-
nover 96 (3:1): Lotto Rheinland-Pfalz 
begrüßte im „FCK-Treff“ 32 Ehren-
amtliche der Deutschen Lebensret-
tungsgesellschaft (DLRG) aus Landau.
Die Landauer Ortsgruppe der DLRG-
Rettungsschwimmer sahen den  
1. FC Kaiserslautern nur kurzzeitig in 
der Abwehr „schwimmen“. Am Ende 
stand ein verdienter 3:1-Erfolg der 
Roten Teufel, den die DLRG-Abord-
nung aus der VIP-Loge des Betzen-
bergs verfolgen durfte. Als Dank und 
Anerkennung für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz wurden die 32 Mitglieder 
der DLRG in Landau von Lotto Rhein-
land-Pfalz ins Stadion eingeladen.
Die DLRG Ortsgruppe Landau e.V., 
eine Rettungsorganisation mit über 

900 Mitgliedern, widmet sich in ihrem 
vorrangigsten Ziel der Aufgabe zur 
Schaffung und Förderung aller Ein-
richtungen und Maßnahmen, die der 
Bekämpfung des Ertrinkungstodes 
dienen. Für die permanente Ausbil-
dung in den Bereichen Klein-Kinder 
und Jugendschwimmen, Selbstret-
tung und Rettungsschwimmen, In-
formation, Erste Hilfe und Tauchen 
stehen zahlreiche engagierte Übungs-
leiter/innen und Ausbildungshelfer 
zur Verfügung. Ferner ist die Orts-
gruppe in den Katastrophenschutz 
des Landkreises Südliche Weinstraße 
und der Stadt Landau eingebunden.
Darüber hinaus führen erfahrene 

Lehrscheininhaber der DLRG Orts-
gruppe Landau wöchentlich Ret-
tungsschwimmkurse für das Deutsche 
Rettungsschwimmabzeichen durch. 
Diese werden auch regelmäßig von 
Lehrerinnen und Lehrern besucht.
Simon Nichterlein, Vorsitzender der 
DLRG-Ortsgruppe Landau, bedankte 
sich ausdrücklich für die Einladung 
und den schönen Abend, den Lotto 
Rheinland-Pfalz seinen ehrenamt-
lichen Kolleginnen und Kollegen 
ermöglichte. Rudolf Storck (links), 
Vorsitzender der Lotto-Gesellschaf-
terversammlung, begrüßte die DLRG-
Ortsgruppe Landau im VIP-Bereich 
des Betzenbergs.
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FCK-FUSSBALLCAMP V IN DEN 
HERBSTFERIEN

Mitten in den Herbstferien begann das letzte FCK-FUSSBALLCAMP 2023, präsentiert von der 
IKK Südwest. Vom 23. bis 25. Oktober bekamen knapp 90 Kinder wieder die Möglichkeit, ihr 
fußballerisches Können im Sportpark Rote Teufel unter Beweis zu stellen.

Zur Begrüßung der Kids im Camp 
kam FCK-Maskottchen Betzi vorbei. 
Die Jugendtrainer des FCK nahmen 
die Kids daraufhin unter ihre Fittiche 
und schulten sie drei Tage lang in ih-
ren Fähigkeiten im Passen, Dribbeln 
und Schießen. Als ersten kleinen 
Höhepunkt bekamen alle Teilnehmer 
einen kleinen Rucksack überreicht, 
in welchem je ein ganzes FCK-Tri-
kotset sowie eine FCK-Trinkflasche 
und Goodies unserer Partner waren. 
Am ersten Tag kam FCK-Profi Julian 
Niehues vorbei und beantwortete 
geduldig alle Fragen der Kids, bevor 
er fleißig Autogramme verteilte.

Am zweiten Tag schlossen die Kids 
wieder das FCK-Fußballabzeichen 
ab. Dabei mussten sie sich in vielen 
verschiedenen Disziplinen beweisen. 
Die Kinder gaben wirklich alles und 
hatten großen Spaß an der Sache. 
Mittags schaute dann FCK-Torhüter 
Niklas Heeger vorbei, der den Kids 
Rede und Antwort stand und danach 
Autogramm wünsche erfüllte.
Zum Abschluss des Camps fand am 
dritten Tag der Champions-Cup und 
die Mini-WM statt, bei welcher die 
Teams ausgelost und die Gewinner 
anschließend in einem Turnier-
format ausgespielt wurden. Trotz 

starken Regens ließen sich die Kids 
nicht stoppen und konnten hierbei 
nochmal zeigen, was sie in den drei 
Tagen im Sportpark Rote Teufel ge-
lernt haben. In der Mittagspause 
schaute zudem FCK-Profi Ben Zo-
linski vorbei, welcher allen Kindern 
geduldig ihre Fragen beantwortete 
und schließlich alle Autogramm-
wünsche erfüllte.
Daraufhin fand die Siegerehrung 
statt, welche von unserem Maskott-
chen Betzi, sowie dem Maskottchen 
der IKK Südwest, Fred, begleitet 
wurde. Alle Kinder erhielten Preise 
und Urkunden. Nach der Sieger-
ehrung verteilten Betzi und Fred 
fleißig Autogramme und erfüllten 
alle Fotowünsche der Kinder und 
sonstigen Gäste.
Wir möchten uns zum Abschluss 
bei allen Kindern für die Teilnahme 
und bei allen Verantwortlichen und 
Trainern für die Organisation be-
danken, ohne welche diese groß-
artige Veranstaltung nicht möglich 
gewesen wäre.
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NIKOLA SOLDO
Zum Ende der Transferperiode wechselte Nikola Soldo auf Leihbasis vom 1. FC 
Köln auf den Betzenberg. Vor der Englischen Woche mit drei Heimspielen am 
Betze, in der es u.a. im Pokal gegen seine alten Mannschaftskameraden geht, 
haben wir mit ihm über die ersten Monate in der Pfalz gesprochen. Dabei hat er 
uns z.B. verraten, welche Rolle Srdjan Lakic bei seinem Wechsel zum FCK spielte.

PORTRAIT

10



Hallo Nikola, Du bist seit gut zwei 
Monaten in Kaiserslautern. Wie geht’s 
Dir aktuell und wie war Deine Zeit 
bisher so? 

Mir geht es hier in Kaiserslautern su-
per und ich fühle mich sehr wohl. Das 
liegt natürlich auch an den Leuten, 
die hier arbeiten, den Trainern und 
den Mitspielern. Es fühlt sich sehr 
familiär an. In Deutschland habe ich 
noch nicht so viele Freunde. Da ist es 
sehr schön, hier so gut aufgenom-
men worden zu sein.

Aus welchen Gründen hast Du Dich 
für eine Leihe zum 1. FC Kaiserslau-
tern entschieden? Welche Erwartun-
gen hast Du an diese Saison?

Wir haben viel mit den Trainern und 
der sportlichen Leitung geredet. Im 
Endeffekt hat es einfach gepasst und 
deswegen habe ich mich für diesen 
riesigen Verein entschieden. 

Dir wurde es in die Wiege gelegt, 
Fußball zu spielen. Dein Vater Zvo-
nimir spielte zehn Jahre lang für 
den VfB Stuttgart, war kroatischer 
Nationalspieler. Wie bist Du groß ge-
worden? Welchen Stellenwert nahm 
Fußball in Eurem Leben ein? 

Ja, das stimmt. Mein Vater war auch 
ein großer Fußballer. Seitdem ich 
denken kann, nimmt Fußball eine 

große Rolle in unserem Leben ein. 
Meine zwei älteren Brüder haben 
früher auch Fußball gespielt. Einer 
spielt auch noch aktuell, der ältere 
ist jetzt Spielerberater. Deswegen 
kann man sagen, dass es die einzige 
Option für mich war, auch Fußballer 
zu werden (lacht).

Ein anderer kroatischer Nationalspie-
ler, der in Kaiserslautern in guter Er-
innerung ist, ist Srdjan Lakic. Welche 
Rolle hat er bei Deinem Wechsel hier-
her gespielt?

Mein Vater hat mir schon viel über 
Lakics Karriere erzählt, Srdjan ist 
ein guter Freund der Familie. Er war 
ein super und sehr wichtiger Spieler 
für den Verein hier. Es ist außerdem 
auch schön zu wissen, dass vor dir 
auch schon andere kroatische Spie-
ler hier gespielt haben. Vor der Ver-
tragsunterschrift hier habe ich mich 
daher auch mit „Laki“ über den FCK 
ausgetauscht und er hatte definitiv 
Auswirkungen darauf, dass ich mich 
für den FCK entschieden habe. 

Betrachtet man Deine Einsatzzeiten, 
konntest Du Dich beim FCK konti-
nuierlich steigern. Zuletzt hast Du 
gegen Hannover 96 über 90 Minu-
ten auf dem Platz gestanden und 
Betze pur erlebt. Auch in Düsseldorf 
standest Du über die volle Länge auf 
dem Platz…

Ich habe im Training immer mein Al-
lerbestes gegeben. Seitdem ich hier-
hergekommen bin, haben wir – bis 
auf das Spiel in Düsseldorf – nicht 
verloren. Deswegen war es schwie-
rig, jemanden aus der Startelf raus-
zuschmeißen, weil wir super Spieler 
im Team haben, die auch im Training 
immer alles abrufen. Deswegen kann 
ich nicht böse sein, dass ich am An-
fang nur zu kurzen Einsatzzeiten 
kam. Ich habe hart trainiert und 
meine Einsätze genutzt. Auch in den 
wenigen Minuten, in denen ich auf 
dem Platz stand, habe ich mein Bes-
tes gegeben. Dann kam meine Chan-
ce und die habe ich genutzt. Jetzt 
war ich in zwei Spielen in der Start-
elf, das freut mich sehr! Ich trainiere 
jetzt nochmal härter und versuche, 
meinen Platz zu verteidigen.
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Wie nimmst Du allgemein den Bet-
zenberg und seine Fans wahr?

Der Betze ist etwas ganz Besonderes! 
So etwas habe ich noch nie erlebt. So 
ein Stadion auf so einem Berg ist eine 
geile Position und die Sicht auf die 
Stadt ist auch außergewöhnlich. Die 
Fans sind auch sehr besonders. Wenn 
du dir überlegst, dass Kaiserslautern 
nicht die allergrößte Stadt ist, das 
Stadion wiederum aber auch immer 
voll ist, dann ist das einfach über-
ragend. Über uns sagt man schon 
zurecht, dass die Fans unser zwölf-
ter Mann sind. Wenn du sie mitziehst 
und du sie im Rücken hast, dann ge-
ben sie dir immer Energie. Egal, ob 
du hinten oder vorne liegst, die Fans 
pushen dich.

Ich habe auch schon ein bisschen 
was von Kaiserslautern gesehen. Ein 
paar Mitspieler haben mich auch ein 
bisschen rumgeführt und ich habe 
ein paar Orte entdeckt, wie z.B. Mini-
golf oder den Zoo, die ich mir gerne 
noch anschauen würde. Jetzt ist ja 
auch noch Kerwe, da will ich auch 
auf jeden Fall noch drüber laufen.

Jetzt steht aber erstmal eine harte 
Englische Woche für Euch an. Zu-
nächst gastiert der HSV zum Top-
spiel, dann empfangen wir den 1. 
FC Köln in der zweiten Pokalrunde 
und zum Schluss kommt die SpVgg 
Greuther Fürth in unser Wohnzim-
mer. Wie bereitest Du Dich auf so 
eine Woche vor? 

Es ist immer hart, eine Englische Wo-
che zu haben. Ich hatte die letzte, 
als ich in Köln gespielt habe. Damals 
ging es unter anderem gegen Bayern 
und Schalke, das waren harte Spiele. 
Man muss sich immer gut vorberei-
ten, immer gut essen und gut schla-
fen. Wir bereiten uns auch mit Video-
analyse auf die jeweiligen Teams und 
auch die einzelnen Spieler vor. Und 
dann blicken wir von Spiel zu Spiel. 
Deswegen steht aktuell erst einmal 
der HSV zu 100% im Fokus.

Als Du zu uns gekommen bist, hast 
Du gesagt, Du hast „Bock auf Bet-
ze“. Jetzt kommt der Effzeh zum FCK. 
Volle Hütte, zwei Traditionsclubs, der 
Gewinner bleibt und Du mittendrin. 
Was geht Dir da durch den Kopf? 

Das ist eigentlich ein super Gefühl. 
Fußball schreibt eben die schöns-
ten Geschichten. Es sollte so sein, 
dass ich mit dem FCK gegen den 1. 
FC Köln spiele. Es gibt keine Rück-
zieher gegen Köln, jetzt laufe ich für 
den FCK auf und in den 90 Minuten 

spielen Freundschaften keine Rolle. 
Ich gebe mit der Mannschaft alles, 
damit wir in die nächste Pokal-
runde einziehen werden. Ich stehe 
noch im engen Kontakt mit Dejan 
Ljubicic und Denis Huseinbasic. 
Wenn ich nach Köln komme, gehen 
wir auch oft essen. Als wir sie im 
Pokal gezogen haben, habe ich De-
jan angerufen und aus Scherz ge-
sagt: „Wir warten auf Euch auf dem  
Betze!“ (lacht)

Was für eine Mannschaft ist Köln? 

Köln ist auch eine sehr leidenschaft-
liche Mannschaft. Wir sind sehr ähn-
lich. Köln spielt ebenfalls ein hohes 
Pressing und gegen jeden Gegner 
gleich intensiv. Es macht keinen Un-
terschied, ob sie gegen Bayern oder 
gegen Augsburg spielen. Sie versu-
chen, die Bälle hoch zu gewinnen 
und erfolgreich abzuschließen. 

Mit dem HSV und dem Kleeblatt ste-
hen davor und danach noch zwei 
Ligaspiele an. Auf welche der drei 
Partien freust Du Dich am meisten 
und wieso?

Ich freue mich auf alle Spiele, denn 
alle Spiele bringen etwas Eigenes mit 
sich. Wir spielen dreimal zu Hause, 
haben die Fans im Rücken und freu-
en uns auf alle Gegner. Bei allen drei 
Spielen werden wir auf Sieg spielen 
und hoffentlich punkten.
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HIGHLIGHTWOCHE FÜR 
DIE ROTEN TEUFEL
In den kommenden acht Tagen geht es Schlag auf Schlag für die Roten Teufeln. Mit 
drei Heimspielen in einer Englischen Woche bleibt kaum Zeit zum Luftholen. Und es 
warten namhafte Gegner auf die Mannschaft von Dirk Schuster: Nacheinander geht  
es gegen den Hamburger SV, den 1. FC Köln und die SpVgg Greuther Fürth.

Die Niederlage am vergangenen 
Samstag in Düsseldorf tat weh. 
Nicht nur im wortwörtlichen Sinne 
bei Ragnar Ache, der erst von einer 
PET-Flasche getroffen wurde und 
kurz darauf auch noch umknickte, 
sich eine Bänderverletzung zuzog 
und die nächsten Wochen pausie-
ren muss – sondern auch im über-
tragenen Sinne, da die Roten Teufel 
bei der Fortuna nach einer guten 

halben Stunde 3:0 in Führung ge-
gangen waren und sich am Ende ei-
ner turbulenten Partie doch mit 3:4 
geschlagen geben mussten. Dieser 
bittere Spielausgang war natürlich 
alles andere als zufriedenstellend 
und musste von den Roten Teufeln 
erst einmal verarbeitet werden. 
Glücklicherweise blieb aber gar 
nicht allzu viel Zeit, sich mit über-
mäßig vielen Gedanken an die erste 

Niederlage nach sieben ungeschla-
genen Partien aufzuhalten, warten 
doch schon wieder große Aufgaben 
auf die Männer in Rot.
Die anstehenden Flutlichtspiele 
gegen den Hamburger SV und den 
1. FC Köln sind schon im Vorfeld bis 
auf den letzten Platz ausverkauft 
und auch gegen das Kleeblatt aus 
Fürth wird der Betze gut gefüllt 
sein. Die Vorfreude auf die Engli-
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sche Woche ist also allenthalben 
zu spüren und daran hat auch die 
Niederlage in Düsseldorf nichts ge-
ändert. Im heimischen Fritz-Walter-
Stadion präsentierten sich die Ro-
ten Teufel zuletzt sehr stark, das 3:1 
vor drei Wochen gegen Hannover 
96, für das Boris Tomiak mit zwei 
Elfmetertoren und Aaron Opoku mit 
einem erfolgreich abgeschlossenen 
Konter sorgten, war bereits der 
vierte Heimsieg in Folge. Das sorgt 
nicht nur für viele Punkte auf dem 
tabellarischen Konto, sondern auch 
für eine gehörige Portion Selbst-
vertrauen. Und dementsprechend 
können die Betzebuben auch mit 
einer breiten Brust in die Englische 
Woche gehen. Und das trotz einer 
etwas angespannten Personalsi-
tuation. Neben dem bereits ange-
sprochenen Ragnar Ache und dem 
bereits länger ausfallenden Afeez 
Aremu mussten in der zurücklie-
genden Trainingswoche auch Ty-
moteusz Puchacz, Hendrick Zuck 
und Kapitän Jean Zimmer kürzer-
treten. Immerhin steht Erik Durm 
wieder voll im Trainingsbetrieb.
Ebenso wie das Umfeld freuen sich 
die Mannschaft und das Trainer-
team auf höchst attraktive Fuß-
ballfeste auf dem Betzenberg, auf 
Begegnungen mit traditionsreichen 

Vereinen. Auch wenn die Roten 
Teufel in den Begegnungen gegen 
den alljährlichen Aufstiegsanwärter 
aus Hamburg und den Bundesligis-
ten aus Köln erst einmal nicht die 
Favoritenrolle innehaben werden, 

die Vergangenheit am Betze hat 
oft genug gezeigt, wie wohl sich 
der 1. FC Kaiserslautern als Außen-
seiter und Underdog fühlt. Und der 
DFB-Pokal, der hat ja sowieso auch 
nochmal seine eigenen Gesetze.
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ANDREAS LUTHE
2 Spiele | 0 Tore
*10.03.1987

T

1

1

JEAN ZIMMER
9 Spiele | 1 Tor
*06.12.1993

M 8

NIKOLA SOLDO
6 Spiele | 0 Tore
*25.01.2001

A 14

1

BORIS TOMIAK
9 Spiele | 3 Tore
*11.09.1998

A 2

1 1

RAGNAR ACHE
10 Spiele | 6 Tore
*28.07.1998

S 9

TYMOTEUSZ PUCHACZ
9 Spiele | 1 Tor
*23.01.1999

A 15

4

AFEEZ AREMU
1 Spiel | 0 Tore
*03.10.1999

M 4

PHILIPP KLEMENT
3 Spiele | 0 Tore
*09.09.1992

M 10

JULIAN NIEHUES
10 Spiele | 1 Tor
*17.04.2001

M 16

3

KEVIN KRAUS
8 Spiele | 2 Tore
*12.08.1992

A 5

KENNY PRINCE REDONDO
8 Spiele | 0 Tore
*29.08.1994

M 11

3

AARON OPOKU
8 Spiele | 1 Tor
*28.03.1999

S 17

1

TOBIAS RASCHL
10 Spiele | 1 Tor
*21.02.2000

M 20

1

DANIEL HANSLIK
7 Spiele | 0 Tore
*06.10.1996

S 19

MARLON RITTER
9 Spiele | 2 Tore
*15.10.1994

M 7

2

TERRENCE BOYD
8 Spiele | 0 Tore
*16.02.1991

S 13

1

JULIAN KRAHL
9 Spiele | 0 Tore
*22.01.2000

T 18

1

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

HENDRICK ZUCK
4 Spiele | 0 Tore
*21.07.1990

M 21

PHILIPP HERCHER
2 Spiele | 0 Tore
*21.03.1996

A 23

LEX TYGER LOBINGER
4 Spiele | 0 Tore
*22.02.1999

S 27

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS
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DIRK SCHUSTER
Cheftrainer
*29.12.1967

SASCHA FRANZ
Co-Trainer
*16.01.1974

RICHMOND TACHIE
8 Spiele | 2 Tore
*21.04.1999

S 29

1

AVDO SPAHIC
0 Spiele | 0 Tore
*12.02.1997

T 30

BEN ZOLINSKI
1 Spiel | 0 Tore
*03.05.1992

S 31

1

JAN ELVEDI
10 Spiele | 0 Tore
*30.09.1996

A 33

2

NIKLAS MARTIN
Co-Trainer & Spielanalyse
*17.03.1988

NIKLAS HEEGER
0 Spiele | 0 Tore
*07.01.2000

T 35

OLIVER SCHÄFER
Athletiktrainer
*27.02.1969

FABIAN KOBEL
Rehatrainer

ANDREAS CLAUSS
Torwarttrainer
*13.01.1969

NORMAN SCHILD
Physiotherapeut

PETER MIETHE
Zeugwart

RICARDO BERNARDY
Physiotherapeut

FRANK SÄNGER
Physiotherapeut

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS

ERIK DURM
1 Spiel | 0 Tore
*12.05.1992

A 37

AARON BASENACH
0 Spiele | 0 Tore
*11.02.2003

M 39
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PRÄSENTIERT VON:
PRÄSENTIERT VON

… ist das Motto der FCK-FUSSBALLSCHULE präsentiert von axcent medical. Hier haben  
Kinder im Alter von 6 bis 15 Jahren die Möglichkeit, ergänzend zu ihrem Vereinstraining, 

ihre Technik zu verbessern. Die FCK-FUSSBALLSCHULE bietet zwei Optionen:

„TRAINIEREN WIE EIN PROFI“

Goldkurs
8 Trainingseinheiten

60 Minuten pro Einheit

Maximal 6 Teilnehmer

Ausrüstung zum ersten Training

20 %-Rabatt im FCK-Shop

Silberkurs
8 Trainingseinheiten

60 Minuten pro Einheit

Maximal 12 Teilnehmer

Ausrüstung zum ersten Training

JETZT MITMACHEN UND TEIL DER 
FCK-FUSSBALLSCHULE WERDEN!

FÜR MEHR INFOS UND  
TERMINE HIER KLICKEN!
FUSSBALLSCHULE.FCK.DE



KADER: HAMBURGER SV

TOR
1 Daniel Heuer Fernandes 12 Tom Mickel 19 Matheo Raab

ABWEHR
2 William Mikelbrencis

3 Moritz Heyer

4 Sebastian Schonlau

5 Dennis Hadzikadunic

13 Guilherme Ramos

22 Ignace Van Der Brempt

28 Miro Muheim

35 Stephan Ambrosius

37 Valon Zumberi

44 Mario Vuskovic

47 Nicolas Oliveira

MITTELFELD
6 Lukasz Poreba

8 László Bénes

10 Immanuel Pherai

14 Ludovit Reis

21 Levin Öztunali

23 Jonas Meffert

36 Anssi Suhonen

41 Omar Megeed

46 Elijah Krahn

STURM
9 Robert Glatzel

11 Ransford Königsdörffer

18 Bakery Jatta

20 András Németh

27 Jean-Luc Dompé

45 Tom Sanne
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Jetzt einfach und online beantragen unter
vrbank-sww.de/teufelskarte

Teufelskarte
De Betze immer dabei!



UNSER GEGNER: Hamburger SV

Der Hamburger SV gastiert zum Auftakt der Englischen Woche am 28. Oktober 2023 zum 
Topspiel auf dem Betzenberg. Als Tabellenzweiter hat er 20 Punkte im Gepäck und wird 
alles dafür tun, die Tabellenspitze zu erreichen.

In der Vergangenheit trafen die 
Nordlichter insgesamt 95-mal auf 
die Roten Teufel. Der FCK konnte 
davon 29 Spiele für sich entschei-
den, 23-mal teilten sich die beiden 
Klubs die Punkte und 43-mal konn-
te der HSV die volle Punkteausbeu-
te mitnehmen. Zur letzten Begeg-
nung am 15. April 2023 wurde im 
Fritz-Walter-Stadion ein Traditions-
tag ausgerufen, der allen Fans nicht 
nur aufgrund der Atmosphäre in Er-
innerung bleiben wird. Aaron Opo-
ku, der bereits in seiner Jugend und 
für die Profimannschaft des Ham-
burger Sportvereins auflief, schoss 
nur 32 Sekunden nach seiner Ein-
wechslung in der 85. Minute das 

entscheidende Tor zum 2:0-Heim-
sieg gegen seinen Heimatclub.
Damals schon an der Seitenlinie 
stand Tim Walter, der die Rothosen 
seit 2021 coacht und diese in der 
vergangenen Saison zur Relegation 
gegen den VfB Stuttgart führte. 
Und auch zu Beginn der aktuellen 
Spielzeit ist der HSV erneut einer 
der großen Favoriten auf die Rück-
kehr ins Oberhaus. Die Gäste blie-
ben in den ersten fünf Ligaspielen 
ungeschlagen, ehe sie in Elvers-
berg und in Osnabrück jeweils eine 
1:2-Niederlage kassierten. Die 
Spiele gegen Fortuna Düsseldorf 
(1:0) und gegen die SpVgg Greuther 
Fürth (2:0) konnten sie zu Hause 

gewinnen, auswärts teilten sie sich 
die Punkte mit Wiesbaden (1:1).
Der Sieg gegen das Kleeblatt hatte 
allerdings einen bitteren Beige-
schmack. Ignace van der Brempt 
und Ludovit Reis mussten aufgrund 
gesundheitlicher Probleme ausge-
wechselt werden und fallen ver-
mutlich für das Spiel bei den Roten 
Teufeln aus. Auch Kapitän Sebas-
tian Schonlau, Jean-Luc Dompé, 
Anssi Suhonen und András Németh 
standen zuletzt auf der Verletzten-
liste und sitzen noch nicht sicher 
im Bus zum 600 Kilometer entfern-
ten Betze.
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RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE DIFFERENZ PUNKTE

1. FC St. Pauli 10 5 5 0 20:8 12 20

2. Hamburger SV 10 6 2 2 19:10 9 20

3. Holstein Kiel 10 6 1 3 18:16 2 19

4. Hannover 96 10 5 3 2 22:12 10 18

5. Fortuna Düsseldorf 10 5 3 2 19:10 9 18

6. 1. FC Kaiserslautern 10 5 2 3 21:18 3 17

7. SV 07 Elversberg 10 4 3 3 15:15 0 15

8. SC Paderborn 07 10 4 3 3 16:17 -1 15

9. 1. FC Nürnberg 10 4 3 3 16:19 -3 15

10. 1. FC Magdeburg 10 3 4 3 19:17 2 13

11. Hertha BSC 10 4 0 6 19:19 0 12

12. Karlsruher SC 10 3 3 4 16:16 0 12

13. SV Wehen Wiesbaden 10 3 3 4 9:11 -2 12

14. SpVgg Greuther Fürth 10 3 3 4 14:17 -3 12

15. F.C. Hansa Rostock 10 4 0 6 11:16 -5 12

16. FC Schalke 04 10 2 1 7 14:23 -9 7

17. VfL Osnabrück 10 1 3 6 11:23 -12 6

18. Eintracht Braunschweig 10 1 2 7 6:18 -12 5

TABELLE 2. BUNDESLIGA

SPIELPLAN FCK FAKTEN
Heimstärke: Nach zuletzt vier 
Heimsiegen in Folge belegen die Roten 
Teufel in der 2. Bundesliga den zweiten 
Platz der Heimtabelle. Nur der HSV 
ist zu Hause stärker: Fünf Siege aus  
fünf Spielen.

Gute Erinnerungen: In der vergangenen 
Saison konnte der FCK aus den vier Spielen 
gegen den HSV und die SpVgg Greuther 
Fürth zehn Punkte holen. Gegen den 
HSV gelang nach dem Unentschieden 
in Hamburg auf dem Betze ein 2:0-Sieg, 
gegen das Kleeblatt gewannen die Roten 
Teufel beide Partien.

Gern gesehene Gäste: Seit dem 
Auswärtssieg im Pokal im Jahr 1990 
auf dem Betze konnte der 1. FC Köln 
nur noch ein weiteres Spiel im Fritz-
Walter-Stadion gewinnen. Aus den 
zurückliegenden 17 Heimspielen gegen 
den Effzeh holte der FCK zehn Siege 
und sechs Unentschieden. Insgesamt 
ging Köln in 51 Versuchen am Betze nur 
fünfmal als Sieger vom Platz.

Stand: 27.10.2023

SPIELTAG DATUM BEGEGNUNG ERGEBNIS

1 Sa., 29.07.2023, 13:00 Uhr FCK – FC St. Pauli 1:2

2 Sa., 05.08.2023, 20:30 Uhr FC Schalke 04 – FCK 3:0

DFB-Pokal So., 13.08.2023, 15:30 Uhr Rot-Weiss Koblenz – FCK 0:5

3 Fr., 18.08.2023, 18:30 Uhr FCK – SV Elversberg 3:2

4 Fr., 25.08.2023, 18:30 Uhr SC Paderborn – FCK 1:2

5 Sa., 02.09.2023, 20:30 Uhr FCK – 1. FC Nürnberg 3:1

6 Sa., 16.09.2023, 13:00 Uhr Karlsruher SC – FCK 1:1

7 So., 24.09.2023, 13:30 Uhr FCK – F.C. Hansa Rostock 3:1

8 So., 01.10.2023, 13:30 Uhr VfL Osnabrück – FCK 1:1

9 Fr., 06.10.2023, 18:30 Uhr FCK – Hannover 96 3:1

10 Sa., 21.10.2023, 20:30 Uhr Fortuna Düsseldorf – FCK 4:3

11 Sa., 28.10.2023, 20:30 Uhr FCK – Hamburger SV –:–

DFB-Pokal Di., 31.10.2023, 20:45 Uhr FCK – 1. FC Köln –:–

12 Sa., 04.11.2023, 13:00 Uhr FCK – SpVgg Greuther Fürth –:–

13 So., 12.11.2023, 13:30 Uhr SV Wehen Wiesbaden – FCK –:–

14 So., 26.11.2023, 13:30 Uhr FCK – Holstein Kiel –:–

15 Sa., 02.12.2023, 20:30 Uhr 1. FC Magdeburg – FCK –:–

16 08. – 10.12.2023* FCK – Hertha BSC –:–

17 15. – 17.12.2023* Eintracht Braunschweig – FCK –:–

*Noch nicht terminiert
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FUSSBALLZEIT IST 
DIE BESTE ZEIT.
Ganz Fußballdeutschland freut sich auf die Heim-EM. Und 
damit das Turnier auch ein Gewinn für alle wird, unterstützen 
wir schon jetzt Amateurvereine in ganz Deutschland. 
Jetzt mitspielen: punktespiel.dfb.de 



TOR
1 Marvin Schwäbe

12 Jonas Nickisch

20 Philipp Pentke

44 Matthias Köbbing

ABWEHR
2 Benno Schmitz

3 Dominique Heintz

4 Timo Hübers

15 Luca Kilian

17 Leart Paqarada

18 Rasmus Carstensen

24 Jeff Chabot

30 Noah Katterbach

35 Max Finkgräfe

38 Elias Bakatukanda

MITTELFELD
6 Eric Martel

7 Dejan Ljubicic

8 Denis Huseinbasic

11 Florian Kainz

19 Dimitris Limnios

22 Jacob Christensen

29 Jan Thielmann

37 Linton Maina

40 Faride Alidou

47 Mathias Olesen

STURM
9 Luca Waldschmidt

13 Mark Uth

21 Steffen Tigges

23 Sargis Adamyan

27 Davie Selke

33 Florian Dietz

42 Damion Downs

KADER: 1. FC KÖLN
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UNSER GEGNER: 1. FC Köln

Zum Bergfest der Englischen Woche empfangen die Roten Teufel den 1. FC Köln in der 
zweiten Runde des DFB-Pokals im Fritz-Walter-Stadion. Getreu dem Motto „Der Gewin-
ner bleibt“ werden beide Vereine alles in die Waagschale werfen, um in die nächste 
Runde einzuziehen. 

Auf dem Rasen wird es am Diens-
tagabend, 31. Oktober, zum Wie-
dersehen für zwei Spieler kommen, 
die bereits jeweils für den anderen 
Klub aufliefen. Nikola Soldo wur-
de in der aktuellen Saison vom 1. 
FC Köln ausgeliehen und wird das 
Trikot der Roten Teufel tragen, 
wenn er auf den Effzeh trifft. An-
dererseits kehrt Dominique Heintz 
als Kölner auf den Betze zurück. 
„Heintzi“ spielte in der Jugend für 
den FCK und schnürte auch zwi-
schen 2011 und 2015 für die erste 
Mannschaft seine Schuhe, ehe er 
Kaiserslautern gen Rheinland ver-
ließ. In diesem Sommer kehrte er 
nun von Union Berlin nach Köln 
zurück. Doch nicht nur das: Das 
letzte Aufeinandertreffen der bei-
den Vereine liegt rund zehn Jahre 
zurück. Während Dominique Heintz 

und Jean Zimmer am 17. März 2014 
auf der Bank auf ihren Einsatz war-
teten, sorgte Florian Dick, der mitt-
lerweile Teammanager der Roten 
Teufel ist, für ordentlich Wirbel auf 
dem Platz. Wer das Fritz-Walter-
Stadion auch noch bestens kennt, 
ist Kölns Co-Trainer Kevin McKenna. 
„Macka“ coachte von 2019 bis 2020 
als Co-Trainer von Boris Schommers 
die Männer in Rot.
Die Geißböcke stehen aktuell auf 
Platz 16 der Bundesligatabelle, nach-
dem sie am 22. Oktober im Derby 
gegen Gladbach den ersten Dreier 
der aktuellen Saison holen konnten. 
Sieben Partien verloren sie, gegen 
Eintracht Frankfurt erkämpften sich 
die Gäste ein Remis. Vor der Begeg-
nung auf dem Betze geht es für den 
Effzeh noch am Samstagabend zum 
Ligaspiel nach Leipzig.

Coach Steffen Baumgart wird seine 
Truppe darauf einschwören, gegen 
den FCK der Favoritenrolle des Bun-
desligisten gerecht zu werden. Da-
bei ist es noch fraglich, ob er auf  
Philipp Pentke, Noah Katterbach und 
Jan Thielmann zurückgreifen kann. 
Aus den zurückliegenden 99 Par-
tien nahmen die Pfälzer 42-mal die 
volle Punkteausbeute mit, während 
die Rheinländer nur 26-mal Grund 
zu jubeln hatten. 31-mal ging es 
Unentschieden aus. Im DFB-Pokal 
trafen die beiden Traditionsklubs 
bereits viermal aufeinander und 
das immer auf dem Betzenberg. 
1954, 1985 und 1989 zog der FCK 
in die nächste Runde ein. Im bis-
her letzten Aufeinandertreffen im 
DFB-Pokal siegte allerdings der  
1. FC Köln im Jahr 1990 mit 2:1.
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FÜR DEIN GESUNDES FAN-HERZ

Teuflisch gut – die IKK Lifeaktiv Gesundheitskurse
Als Fußballfan stehst Du vor vie-
len Herausforderungen, die über 
das bloße Anfeuern Deines Lieb-
lingsvereins hinausgehen. Neben 
der Leidenschaft für das Spiel, die 
Mannschaft und den Fußball ist 
auch die eigene Gesundheit ein 
wichtiges Thema. Denn Fußball-
schauen und Mitfiebern kann auch 
sehr stressig sein. Damit Du für 

jedes Spiel Deiner Roten Teufel fit 
bist, hat die IKK Südwest als Ge-
sundheitspartner des 1.  FC Kaisers-
lautern genau das richtige Angebot 
für Dich: Die kostenfreien Online-
Seminare von IKK Lifeaktiv!

Prävention ist das A und O für ein 
gesünderes Leben. Viele Krank-
heiten können oftmals verhindert 

werden, bevor sie überhaupt ent-
stehen. Mit den kostenfreien On-
line-Seminaren gibt die IKK Süd-
west Dir Tipps für einen gesunden 
Lifestyle und zeigt Dir, wie du lang-
fristig Deine Gesundheit fördern 
und schützen kannst. 

IKK Südwest supportet Dich und Deine 
Gesundheit mit kostenfreien Online-Seminaren
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DAS MUST-HAVE FÜR JEDEN FCK-FAN
Die IKK Südwest Gesundheitskarte in den Vereinsfarben 
der Roten Teufel
Dein Herz schlägt nur für den 1.  FC 
Kaiserslautern und Du möchtest 
es auch zeigen? Kein Problem, mit 
der IKK Südwest Gesundheitskarte, 
hast Du die Roten Teufel nicht nur 
im Herzen, sondern auch in Deinem 
Portemonnaie immer dabei!

Egal ob Du schon Mitglied bei der 
IKK Südwest bist oder nicht – mit 
nur wenigen Klicks kannst Du ganz 
einfach Deine exklusive Gesund-
heitskarte im FCK-Design bestellen.

Für Neukunden
Hier geht’s zur Mitgliedserklärung.

Für Mitglieder
ganz einfach in der Online- 
Geschäftsstelle Meine IKK Südwest 
Deine neue FCK-Fankarte bestellen.

Du hast schon längst Deine FCK-Ge-
sundheitskarte und bist zufrieden? 
Super, auch für Dich haben wir 
noch eine Überraschung parat. Wir 
schenken Dir 25 Euro, wenn Deine

Weiterempfehlung uns einen neu-
en IKK Südwest Fan bringt!

Hier gibt’s alle Infos rund 
um die FCK-Fankarte.

KOPF IN DEN SAND WAR GESTERN
Schwierige Zeiten erfolgreich meistern
Egal wie schwierig die Situation 
auch ist, aufgeben und den Kopf in 
den Sand stecken darf keine Option 
sein. Oftmals erscheinen uns Pro-
bleme als unüberwindbar und es 
fehlt die passende Bewältigungs-
strategie, um diese schwierige Zeit 
zu meistern. Die Teilnehmenden er-
halten in diesem Seminar Einblick in 
effektive Strategien, um Belastun-
gen erfolgreich zu bewältigen und 
auch in stressigen Situationen über 
sich hinaus zu wachsen. Neben 
Orientierung durch Kommunikation 
erlernen die Teilnehmenden auch 
weitere Methoden, wie spezielles 
Stressmanagement und optimisti-

sche Ressourcen- und Lösungsan-
sätze sowie gesunde Akzeptanz als 
Mittel zum Erfolg kennen.

Termin: 06.11.2023  
16:30 Uhr – 18:00 Uhr

Hier geht’s direkt zum Online-
Seminar und der Anmeldung

Weitere kostenfreie Online-Semi-
nare aus den Bereiche Bewegung,  
Ernährung und Entspannung findest 
Du HIER.
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KADER: SPVGG GREUTHER FÜRTH

TOR
1 Andreas Linde 25 Leon Schaffran 40 Jonas Urbig

ABWEHR
2 Simon Asta

3 Oualid Mhamdi

4 Damian Michalski

5 Oussama Haddadi

15 Ben Schlicke

17 Niko Gießelmann

18 Marco Meyerhöfer

21 Kerim Çalhanoğlu

23 Gideon Jung

27 Luca Itter

33 Maximilian Dietz

MITTELFELD
13 Orestis Kiomourtzoglou

14 Jomaine Consbruch

16 Lukas Petkov

22 Robert Wagner

31 Devin Angleberger

36 Philipp Müller

37 Julian Green

STURM
7 Dennis Srbeny

10 Branimir Hrgota

11 Dickson Abiama

19 Tim Lemperle

30 Armindo Sieb

IN TEUFELS NAMEN

gEgnEr   

29



UNSER GEGNER: SpVgg Greuther Fürth

Zum Abschluss der Englischen Woche kommt die SpVgg Greuther Fürth auf den höchs-
ten Fußballberg Deutschlands. Auch das Kleeblatt wird dann schon zwei weitere 
Pflichtspiele bestritten haben – und damit wird sich zeigen, welche Mannschaft mehr 
Puste in den acht Tagen hatte. 

Die Franken trafen erst 24-mal auf 
die Pfälzer – zuletzt am 25. Febru-
ar 2023, als die Roten Teufel dank 
der Tore von Terrence Boyd, Philipp 
Hercher und Kevin Kraus die drei 
Punkte zu Hause behielten. Den 
zwischenzeitlichen Fürther Aus-
gleich erzielte Branimir Hrgota auf 
Vorarbeit des aktuellen FCK-Top-
scorers Ragnar Ache, der gegen 
seine ehemaligen Kollegen nun 
nicht zum Einsatz kommen wird. 
Erst zweimal trennten sich beide 
Teams Unentschieden – 15-mal 
siegten die Roten Teufel, sieben Mal 
das Kleeblatt. 
In der vergangenen Saison beleg-
ten die Gäste den 12. Tabellenplatz, 
nachdem sie in der Vorsaison als 
Tabellenschlusslicht aus der ersten 
Liga abstiegen – wie schon 2012/13 
war es ein einjähriges Gastspiel im 

deutschen Fußball-Oberhaus. Bei 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
steht das Kleeblatt auf Platz 14, 
empfängt allerdings noch den VfL 
Osnabrück am Freitag, 27. Oktober, 
bevor es am 31. Oktober zur zwei-
ten Pokalrunde nach Homburg und 
vier Tage später nach Kaiserslau-
tern geht.
Dann werden Kevin Kraus, Tobias 
Raschl, Kenny Prince Redondo und 
Ragnar Ache auf ihren Ex-Klub tref-
fen, der vor rund 100 Jahren zur ab-
soluten Fußball-Elite Deutschlands 
gehörte. 1914, 1926 und 1929 holte 
die SpVgg Fürth die Deutsche Meis-
terschaft nach Franken. Noch heute 
kennt jedes Kind in der Kleeblatt-
stadt den „Fürther Flachpass“, den 
Spielstil, den der englische Trainer 
William Townley in Fürth etablierte 
und prägte. 

Der heutige Chefcoach Alexander 
Zorniger übernahm zum 14. Spiel-
tag der Vorsaison und ist damit nun 
rund ein Jahr im Amt. Der 56-Jäh-
rige verlieh seinem Team eine be-
eindruckende Heimstärke – in 15 
Partien ging die Zorniger-Elf im 
traditionsreichen Ronhof zehn Mal 
als Sieger vom Feld und verlor nur 
zwei Spiele (22/23 gegen Heiden-
heim, 23/24 gegen Hannover). 
Fürth startete mit einem furiosen 
5:0 über den SC Paderborn in diese 
Saison – nach einem frühen Platz-
verweis für den SCP allerdings auch 
lange in Überzahl. Auswärts ist die 
Spielvereinigung noch sieglos – 
nächsten Samstag wird sich dann 
zeigen, ob die Gäste auf dem Betze 
beim zweitbesten Heimteam der 
Liga die Nerven behalten und den 
Auswärtsfluch brechen können.
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U21 WILL ERFOLGSERLEBNIS SAMMELN
Vier Spiele in Folge blieb die U21 des 1. FC Kaiserslautern ohne Sieg. Zuletzt gab es 
nach einem Unentschieden gegen Auersmacher Niederlagen in Diefflen und gegen 
Arminia Ludwigshafen. Mit einem Sieg am Wochenende wollen die Nachwuchsteufel 
die Serie beenden.

Die U21 des 1. FC Kaiserslautern und 
der SV Auersmacher trennten sich mit 
einem 2:2-Unentschieden. Die jungen 
Roten Teufel begannen druckvoll. Und 
nach knapp acht Minuten sollte sich 
der starke Beginn dann auch direkt 
in der Führung niederschlagen. Jacob 
Collmann blieb im Strafraum noch 
hängen, Leon Robinson legte den 
Ball quer zu Marcel Kuhlmann, der aus 
dem Rückraum überlegt rechts unten 
einschob. Auch in der Folge erspielten 
sich die jungen Roten Teufel Feldvor-
teile und beschäftigten die Gäste aus 
dem Saarland hauptsächlich in de-
ren Hälfte. Jacob Collmann verpasste 
Mitte der ersten Hälfte eine scharfe 
Hereingabe nur um eine Fußbrei-
te. Nach einer guten halben Stunde 
konnten die Nachwuchsteufel dann 
aber mit einem Freistoß nachlegen: 
Görkem Koca schweißte den Ball aus 
rund 30 Metern sehenswert direkt in 
die Maschen. Die jungen Roten Teufel 
blieben die spielbestimmende Mann-
schaft, es blieb zur Pause trotz dickem 
Chancenplus aber beim 2:0. Nach 
dem Seitenwechsel kam Auersmacher 
dann engagierter aus der Kabine und 
konnte zehn Minuten nach Wiederbe-
ginn mit einem Elfmeter auf 2:1 ver-
kürzen. Die Nachwuchsteufel hatten 
nun weniger Spielkontrolle und konn-
ten nur noch seltener für Entlastung 
sorgen. Die letzten 20 Minuten musste 
die Mannschaft von Alex Bugera dann 
zudem nur noch zu zehnt bestreiten, 
nachdem Drini Miftari die Ampelkarte 
quittierte. In Überzahl machte Au-
ersmacher in der Schlussphase dann 
Dauerdruck und kam kurz vor Schluss 
zum 2:2-Ausgleich. 
Eine Woche später musste sich die 
U21 mit 1:2 beim FV Diefflen ge-
schlagen geben. Den ersten großen 

Aufreger der Partie gab es nach 
einer Viertelstunde, als Mika Haas 
aus Sicht der Lautrer im eigenen 
Strafraum ganz klar gefoult wurde, 
das Spiel aber weiterlief und so Tim 
Lange zur Führung für die Hausher-
ren einschieben konnte. U21-Trainer 
Alexander Bugera beschwerte sich 
im Anschluss an die Szene vehement 
über die Entscheidung und sah da-
für die Rote Karte. Im weiteren Ver-
lauf kam es zu Chancen auf beiden 
Seiten, ehe der FV Diefflen in der 
Nachspielzeit des ersten Durchgangs 
im Anschluss an einen Freistoß durch 
Chris Haase auf 2:0 erhöhen konnte. 
Nach dem Seitenwechsel stellten die 
jungen Roten Teufel ein wenig um, 
drängten nun mehr auf das Dieffler 
Tor und kamen nach einer Stunde 
auch zum Anschluss. Nach einer Ecke 
erzielte der eingewechselte Pharis 
Petrica das 2:1. Der Ausgleich sollte 
den Nachwuchsteufeln aber nicht 
mehr gelingen, so dass es am Ende 
bei der knappen Niederlage blieb.
Wiederrum eine Woche darauf muss-
te sich die U21 zu Hause Arminia 
Ludwigshafen mit 0:2 geschlagen 
geben. Die jungen Roten Teufel über-
nahmen nach dem Anpfiff zunächst 

die Ballkontrolle und hielten so die 
Gäste aus der eigenen Hälfte fern. 
Mitte des ersten Durchgangs kamen 
die Nachwuchsteufel zu ihrem ersten 
Abschluss. Bei einem Flachschuss 
von Marius Bauer war Arminia-Tor-
mann Robin Schneider aber mit einer 
Fußabwehr zur Stelle. Die Lautrer 
blieben die gefährlichere Mannschaft 
und hatten sieben Minuten vor dem 
Ende der ersten Hälfte ihre größte 
Chance: ein direkter Freistoß von 
Görkem Koca aus der Distanz sprang 
an den linken Pfosten, von dort aber 
zurück ins Feld. Zwei Minuten später 
zog Shawn Blum von links nach in-
nen und schloss gefährlich ab, Kee-
per Robin Schneider parierte stark 
zur Ecke. Nach einer knappen Stunde 
konnten dann die Gäste die Führung 
erzielen. Routinier Matteo Monet-
ta verwandelte einen Foulelfmeter. 
Fünf Minuten später hatten die Nach-
wuchsteufel die große Chance auf 
den Ausgleich, Irfan Catovic verpass-
te aber eine scharfe Hereingabe von 
Shawn Blum vor dem Tor haarscharf. 
Die Roten Teufel versuchten weiter, 
zum Torerfolg zu kommen, ehe Noah 
Maier mit einem Konter für die Gäste 
alles klarmachte.
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U19 UND U17 WEITER AUF PUNKTEJAGD
Die U19 der Roten Teufel hatte zwei Aufgaben im Pokal zu bewältigen: Gegen den 1. FSV 
Mainz 05 schieden sie in der zweiten Runde des DFB-Pokals der Junioren aus, im Ver-
bandspokal siegten sie souverän. In der Liga gab es ein Remis gegen den 1. FC Nürnberg. 
Auch die U17 konnte wieder punkten. Im Nachholspiel gegen den TSV 1860 München 
gewannen sie mit 2:1, gegen den FC Bayern München und den 1. FC Nürnberg verloren sie 
hingegen knapp. 

Nach dem furiosen Sieg in der ersten 
Runde des DFB-Pokals der Junioren 
gegen Leipzig mussten die jungen 
Roten Teufel in der zweiten Runde 
beim amtierenden Deutschen Meister 
1. FSV Mainz 05 ran. Die Betzebuben 
investierten viel in die Begegnung. 
Vor über 500 Zuschauern entwickelte 
sich ein attraktives Spiel – mit bes-
serem Ausgang für Mainz. Die Rhein-
hessen konnten schnell umschalten 
und nach rund 25 Minuten die Füh-
rung erzielen. Das Spiel war in der 
Folge offen und keine Mannschaft 
nahm Tempo raus. Nach dem Seiten-
wechsel bekamen die Nullfünfer ei-
nen Elfmeter zugesprochen, den Fa-
bian Heck aber überragend parierte. 
In der Schlussphase konnte Mainz per 
Kopf auf 0:2 (75.) und in der Schluss-
minute noch auf 0:3 stellen (90.). Im 
A-Junioren IKK Südwest Verbands-
pokal nahmen die Nachwuchsteufel 
ihre Pokalhürde dagegen souverän: 
7:0 schlugen sie den JFV Fritz-Wal-
ter-Jugend.
Und auch in der Liga gab es für die 
U19 ein attraktives Spiel. Gegen den 
1. FC Nürnberg avancierte im ersten 
Durchgang Heck zum besten Akteur 
auf dem Rasen. Gleich mehrfach pa-
rierte der Lautrer Schlussmann stark 
und hielt die Null für seine Farben. 
Nach dem Seitenwechsel waren 
die jungen Roten Teufel weiterhin 
aktiver und zwangen die Franken 
mit ihrem Pressing zu Fehlern und 
konnten durch Oskar Prokopchuk 
nach Vorarbeit von Yasin Zor in Füh-
rung gehen (58.). Mehr oder weni-
ger im direkten Gegenzug konnten 
die Franken aber nach einer Ecke 

ausgleichen (60.). Es ging weiter 
auf und ab und am Ende blieb es bei 
einem leistungsgerechten Remis. 
Die U17 hatten einen Münchner Dop-
pelpack im Programm: Erst ging es 
gegen den Nachwuchs des FC Bay-
ern, dann zum Nachholspiel gegen 
den TSV 1860 München. Der FC Bay-
ern München nutzte seine erste rich-
tige Chance und konnten durch einen 
Kopfball in Führung gehen (8.). Das 
tat dem munteren Spiel der Nach-
wuchsteufel aber keinen Abbruch, 
die kompakt und sicher verteidigten 
und selbst immer wieder Vorstöße 
brachten. Es war ein qualitativ hoch-
wertiges Spiel und die rund 100 Zu-
schauer kamen voll auf ihre Kosten. 
Gegen Ende warfen die Betzebuben 
alles nach vorne und die Münchener 
konnten kurz vor Abpfiff nach einer 
Ecke noch das 0:2 erzielen (87.). 
Besser ging es gegen 1860 aus. Die 
Nachwuchsteufel gaben von Beginn 
an Gas und machten jede Menge 
Druck auf das Tor der Gäste. Marvin 
Yüsün erzielte die frühe und ver-
diente Führung (6.). Nach der Pause 
wechselte U17-Trainer Eimen Baf-
foun doppelt und brachte mit Pav-
los Kiriazis und Kenny Veh frische 
Beine. Und diese Wechsel zahlten 
sich sofort nach Wiederanpfiff aus: 
Yüsün war auf dem Weg nach vor-
ne nicht zu stoppen und trieb den 
Ball fast bis zur Grundlinie, wo er 
den Kopf oben hatte und in der Mit-
te Kiriazis anspielte. Der legte noch 
einmal auf Veh ab, der aus zwei Me-
tern nur noch den Fuß reinhalten 
musste – 2:0 (47.). Sechzig kam erst 
kurz vor Abpfiff noch einmal heran, 

allerdings erst in der sechsten Minu-
te der Nachspielzeit (90. +6). Direkt 
danach war Schluss.  
Mit dem 1. FC Nürnberg empfing die 
U17 eine der Spitzenmannschaften 
der Liga. Den tabellarischen Unter-
schied konnten die Zuschauer aber 
auf dem Feld gar nicht ausmachen. 
Die Jungs von U17-Trainer Eimen Baf-
foun spielten von Minute eins an kon-
zentriert und aggressiv und waren im 
ersten Durchgang die bessere Mann-
schaft. Nach über einer halben Stun-
de fingen sie sich dann allerdings ein 
krummes Ding nach einem Standard 
und plötzlich stand es 0:1 (35.). Nach 
dem Seitenwechsel spielten die jun-
gen Roten Teufel weiter mutig nach 
vorne. In einem hochkarätigen Spiel 
mit Chancen auf beiden Seiten fielen 
allerdings keine weiteren Tore mehr. 
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TABELLE U17

TABELLE U21 TABELLE U19

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. VfB Stuttgart 42:10 29

2. 1. FC Nürnberg 26:12 25

3. Eintracht Frankfurt 28:17 25

4. FC Bayern München 24:7 22

5. TSG 1899 Hoffenheim 32:23 19

6. Karlsruher SC 15:13 15

7. SSV Jahn Regensburg 19:27 15

8. FC Augsburg 18:17 14

9. SC Freiburg 17:25 12

10. 1. FC Kaiserslautern 16:25 10

11. TSV 1860 München 14:29 9

12. 1. FSV Mainz 05 7:26 8

13. 1. FC Heidenheim 16:22 6

14. FC Ingolstadt 04 11:32 5

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. Eintracht Frankfurt 20:14 19

2. TSG 1899 Hoffenheim 30:12 18

3. 1. FSV Mainz 05 16:11 17

4. VfB Stuttgart 20:11 15

5. TSV 1860 München 11:6 15

6. SpVgg Greuther Fürth 13:8 14

7. FC Bayern München 20:16 14

8. FC Ingolstadt 04 11:11 11

9. SV Sandhausen 12:13 10

10. Karlsruher SC 16:16 9

11. FC Augsburg 8:20 5

12. 1. FC Nürnberg 13:20 4

13. 1. FC Heidenheim 8:20 4

14. 1. FC Kaiserslautern 9:29 2

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. SV Eintracht-Trier 58:9 52

2. FK 03 Pirmasens 46:17 39

3. VfR Wormatia Worms 43:14 38

4. SV Gonsenheim 44:22 32

5. FC Rot-Weiß Koblenz 33:27 30

6. FV Engers 07 39:30 25

7. SV Auersmacher 32:30 25

8. 1. FC Kaiserslautern U21 38:42 25

9. FC Arminia 03 Ludwigshafen 27:37 25

10. SV Morlautern 33:33 23

11. FV Dudenhofen 30:30 23

12. FV Diefflen 26:35 22

13. FC „Blau-Weiß“ Karbach 28:44 22

14. FC Cosmos Koblenz 30:32 19

15. Spvgg. Quierschied 21:34 17

16. VfR Baumholder 20:35 16

17. TSG Pfeddersheim 27:49 15

18. SV Alemannia Waldalgesheim 15:36 14

19. TuS Mechtersheim 18:26 13

20. FC Bitburg 25:51 12

Stand: 22.09.2023
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Jetzt anmelden!

Die Vereinsmitgliedschaft speziell für Kids – jetzt Mitglied werden!

Vorteile der Mitgliedschaft:

Weitere Informationen 
zum Kids-Club und zur 
Mitgliedschaft gibt es 
unter: fck.de/kids

» Tolles Willkommenspaket

» Kostenlose Kinderbetreuung 
an Heimspieltagen

» Chance als Einlaufkind bei 
ausgewählten Heimspielen*

» Betreute Auswärtsfahrten 
zu ausgewählten Partien

Teufelsbande  
Der Kids-Club des 1. FC Kaiserslautern

» Coole Aktionen mit FCK-Profi s 
und Maskottchen Betzi

» Chance als Ballbote bei jedem Heimspiel*

...und vieles mehr!

PARTNER DER TEUFELSBANDE

Jetzt Fan werden:
facebook.com/1FCKaiserslautern

*Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt per Losverfahren!



INFORMATION ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
AM 03. DEZEMBER 2023

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des 1. FC Kaiserslautern e.V. findet am Sonntag, 
03. Dezember 2023, in der Karlsberg Fanhalle Nord des Fritz-Walter-Stadions in Kaisers-
lautern statt. Veranstaltungsbeginn ist um 13:30 Uhr.

Informationen zur Einladung
Die satzungsgemäße Einladung zur 
Jahreshauptversammlung wird für 
alle Vereinsmitglieder gemäß Art. 
9 (4) der Satzung folgen. Nach der 
Änderung der Satzung am 08. Sep-
tember 2023 ist hier zu beachten, 
dass die Einladung über eine Ver-
öffentlichung auf der Vereinshome-
page www.fck.de erfolgt. Mitglieder, 
die der Geschäftsstelle des Vereins  
(mitgliederservice@fck.de) ihre  
E-Mail-Adresse mitgeteilt haben, er-
halten die Einladung zusätzlich per E-
Mail an die zuletzt mitgeteilte E-Mail-
Adresse. Ein postalischer Versand der 
Einladung erfolgt nicht mehr.

Erstmals in hybrider Form
Erstmals in der Vereinsgeschichte 
wird der Verein die Jahreshaupt-
versammlung hybrid durchführen, 
sprich mit der Möglichkeit, entweder 
präsent vor Ort zu sein oder sich on-
line zur JHV dazuzuschalten. Infor-
mationen zum Anmeldeprozedere 
erfolgen durch die Einladung.

Wahlen
Bestandteil der Jahreshaupt-
versammlung 2023 werden u.a. die 
Wahlen der Organe Verwaltungsrat, 
Vorstand, Ehrenrat und Rechnungs-
prüfer sein.
Bewerbungen bzw. Vorschläge für 
die Organe sind bis spätestens ein-
schließlich dem 13. November 2023 
an folgende Personen zu richten:

 » Verwaltungsrat und Vorstand 
z.Hd.d. Ehrenratsvorsitzenden 
Herrn Dr. Michael Koll,

 » Ehrenrat z.Hd.d. Verwaltungsrats-
vorsitzenden Herrn Rainer Keßler.

Die Bewerbungen sind per E-Mail 
(an mitgliederversammlung@fck.de) 
oder postalisch (an 1. FC Kaiserslau-
tern e.V., Fritz-Walter-Straße 1, 67663 
Kaiserslautern) einzureichen.

Teilnahme nur für  
Mitglieder möglich
Wie immer, ist die Teilnahme an 
der Jahreshauptversammlung 2023 
ausschließlich den Mitgliedern des  

1.  FC Kaiserslautern e.V. vorbehalten. 
Wer an dieser teilnehmen möch-
te, hat noch die Möglichkeit dazu, 
über die dafür eingerichtete Website  
www.mitgliedschaf f t zukunf t .de  
einen entsprechenden Mitgliedsan-
trag auszufüllen und so die Mitglied-
schaft im 1.  FC Kaiserslautern e.V. zu 
erlangen. Der Vorstand freut sich auf 
eine rege Teilnahme.

Totengedenken des 
FCK am 19. Novem-
ber 2023
Der 1. FC Kaiserslautern gedenkt 
traditionell einmal im Jahr sei-
nen verstorbenen Mitgliedern. 
Die Gedenkfeier findet auch 
dieses Jahr wieder statt. Der FCK 
lädt alle Freunde und Mitglieder 
des Vereins ein, am 19. Novem-
ber 2023 an der Veranstaltung 
teilzunehmen. Das Totengeden-
ken findet am Ehrenmal hinter 
der LOTTO Osttribüne statt.
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Verschiedene Aktionen mit der TEUFELSBANDE

Besuch der TEUFELSBANDE  
im UCI-Kino in Kaiserslautern
Am Mittwoch, 11. Oktober 2023, 
machten sich 45 Kids der TEUFELS-
BANDE auf den Weg ins UCI in Kai-
serslautern, um gemeinsam den Film 
„Wochenendrebellen“ zu schauen.
Nach einer Begrüßung im Kino 
überraschte Maskottchen Betzi 
die jungen Teufel und sorgte für 
strahlende Gesichter. Somit wurden 
erstmal fleißig Bilder gemacht. Zu 
einem guten Kinobesuch dürfen 

Popcorn und Getränk natürlich 
nicht fehlen, womit jedes Kind aus-
gestattet wurde, bevor es in den 
Kinosaal ging.
Den Kinosaal hatten die Kids der 
TEUFELSBANDE für sich reserviert 
und hatten beim Schauen des Films 
viel Spaß und Freude. 

Stadionführung für die  
Kids der TEUFELSBANDE
In den Herbstferien führte der FCK 
für die Kids der TEUFELSBANDE zwei 

Stadionführungen durch.
Die erste Stadionführung fand am 
Donnerstag, 19. Oktober 2023, mit 
über 30 Kindern statt. Gemeinsam mit 
dem Stadionguide und ihren Betreu-
ern wurden die Kids der TEUFELSBAN-
DE durch die Weiten des Fritz-Walter-
Stadions geführt. Spätestens als die 
Kinder den Innenraum des Stadions 
betraten und vor dem heiligen Rasen 
standen, waren nur noch funkelnde 
Augen und faszinierte Kinder zu se-
hen. Zum Abschluss der Führung wur-
de im FCK-Museum noch die „Muse-
umsrallye“ durchgeführt, bei welcher 
die Kids spielerisch die Tradition des 
FCK nähergebracht bekamen.
Auch die zweite Stadionführung am 
24. Oktober 2023 fand mit über 30 
Kindern statt und war ein voller Er-
folg. Selbst das trübe Wetter konnte 
die Kids nicht bremsen, im Gegenteil. 
Wir bedanken uns bei allen Be-
teiligten für die erfolgreichen  
Stadionführungen!

Spielplan der Virtual Bundesliga 2023/24 veröffentlicht
Zu Saisonbeginn wartet auf den 
FCK mit der Mannschaft aus Leipzig 
gleich mal ein Kracher. Der amtie-
rende Meister der VBL konnte letzte 
Saison das Triple aus Virtual Bun-
desliga, DFB ePokal und der FIFA 
Klub Meisterschaft erringen und 
hat mit dem Weltmeister von 2022, 
Umut „RBLZ_Umut“ Gültekin u.a. 
einen der besten EA FC-eSportler 
der Welt unter Vertrag. Das Topspiel 

findet am Sonntag, 19. November 
2023, um 18.30 Uhr statt.
Am darauffolgenden Spieltermin 
am Mittwoch, 22. November 2023, 
trifft der 1. FC Kaiserslautern im 
virtuellen Südwestderby auf Ein-
tracht Frankfurt. Am 13. Dezember 
2023 steigt um 20.30 Uhr das Du-
ell gegen den FC Bayern München. 
Zum Abschluss der Hinrunde am 17. 
Dezember 2023 wartet auf den FCK 

ein Derbyspieltag. Zunächst geht es 
um 17.30 Uhr gegen den Karlsruher 
SC, bevor um 19.00 Uhr der 1. FSV 
Mainz 05 wartet. Abgeschlossen 
wird die Hinrunde dann um 20.30 
Uhr gegen den VfB Stuttgart. 
Die Rückrunde startet dann am 
24. Januar 2024 um 17.30 Uhr  
gegen Leipzig.
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HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER AUSRÜSTER

BETZE-PARTNER

EXKLUSIV-PARTNER
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HERZ-DER-PFALZ-PARTNER

    

    

   
S E C U R I T YS E C U R I T Y

 

    

    

    

  

FRITZ-WALTER-LOGEN

    

    

 

SOC Teamsport &  
RB Catering
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CLUBLOUNGE 100

  
Andreas Giro

  

    

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

 

buchholz   

Denrob Unterneh-
mensberatung

  

  
Dr. George B. Brown III

  

 

Joachim  
Schäferbarthold

   

 

 
 

 

 

 

 

 

KÜCHEN CARRÉ 

KÜCHEN CARRÉ 
Alles - außer gewöhnlich 
 
Prof.-Notton-Str. 10 
66740 Saarlouis 
www.KuechenCarre.de 
Tel. 06831 / 1661929 

  
Manfred Renner

 
Markus Olejniczak

 
MTS Fahrzeugteile

 

  
Peter Olejniczak

  

MPU    

Sachverständigenbüro 
Bernd Löffel

 

 
SGFuture PTE. LTD.

 
SR Bau

 
Stephan Groß

 

Steuerberaterkanzlei  
Dipl.-Kaufmann Jürgen Lenz

 
Teamgold S.A. 

 
Testzentrum Dillingen

 
Thorsten Zintel

 

Unternehmens-
beratung Direk

 

Wilhelm Kröfges  
GmbH & Co. KG

 



Par t nEr unD sP OnsOrEn   
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PANORAMA SEATS

 

     

   
Annemarie Becker

 

 
AXA Agentur Summer

 
Dominik Disque

   

  
Dr. Annette Rinck

 
Dr. Stephan Alles

  

E. Wagner GmbH

   
FTH Bexbach GmbH

  

    
Günters Garage 

 

     

Heckmann Baubetreuung 
GmbH

  
Heiko Lubasch

   

   Hauptsitz
Im Gewerbepark 5
66687 Wadern
Tel.  +49 6871 90280

Büroniederlassungen
Großer Markt 17
66740 Saarlouis
Tel.  +49 6831 1204038

Südallee 37e
54290 Trier
Tel.  +49 651 97609810

Siedlungswasserwirtschaft 
Verkehrsanlagen  

Ingenieurbau  
Bauleitplanung/Stadtplanung  

Landschaftsplanung  
Ingenieurvermessung  

Sport- und Freizeitanlagen  
Projektsteuerung

SiGe-Koordination      

PAULUS  &  PARTNER

www.paulus-partner.de
info@paulus-partner.de

Ingenieurbüro P & P GmbH
Geschäftsführer:
Edgar Mohsmann
Dipl.-Ing. (FH)

INGENIEURBÜRO

  

    
Klaus Borst

 

KSS Light Solutions

     

Mang Consulting UG

 www.maler-schnepp.de   
Mike & Petra Müller

  

   
Nicola Iovannitti

  

   
Peter Ritter

  

  
Ring Maschinenbau GmbH

 
Rüdiger Stipp

  

     

 
Thinking Business UG

 
Thomas Horbach

   

Vermietung & Verpachtung

     

PortugalGermany India   



PROFIS 2. Bundesliga

FCK – HAMBURGER SV
Sa., 28.10.23, 20:30 Uhr, 11. Spieltag

FCK – 1. FC KÖLN
Di., 31.10.23, 20:45 Uhr, 2. Pokalrunde

FCK – SPVGG GREUTHER FÜRTH
Sa., 04.11.23, 13:00 Uhr, 12. Spieltag

SV WEHEN WIESBADEN – FCK
So., 12.11.23, 13:30 Uhr, 13. Spieltag

FCK – HOLSTEIN KIEL
So., 26.11.23, 13:30 Uhr, 14. Spieltag

FCK-MUSEUM
Am Sonntag, 29. Oktober 2023, ist das Museum 
aufgrund von Umbauarbeiten im Hinblick auf 
das DFB-Pokalspiel gegen den 1. FC Köln leider 
geschlossen. Außerdem bleibt das Museum 
dadurch am 01. November 2023 geschlossen und 
ist stattdessen am Mittwoch, 08. November 2023, 
von 14 – 18 Uhr geöffnet. 

GEBURTSTAGE
31.10.
Fritz Walter (†103)

09.11.
Florian Dick (39)

U21 Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar

FC BITBURG – FCK II
So., 29.10.23, 13:00 Uhr, 19. Spieltag

TSG PFEDDERSHEIM – FCK II
Sa., 04.11.23, 15:30 Uhr, 20. Spieltag

FCK II – VFR BAUMHOLDER
Sa., 11.11.23, 14:30 Uhr, 21. Spieltag

SV MORLAUTERN – FCK II
Fr., 17.11.23, 19:30 Uhr, 22. Spieltag

FCK II – TUS MECHTERSHEIM
Fr., 24.11.23, 19:30 Uhr, 23. Spieltag

U19  A-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

FC BAYERN MÜNCHEN – FCK
So., 29.10.23, 11:00 Uhr, 9. Spieltag

FCK – TSV 1860 MÜNCHEN
So., 05.11.23, 11:00 Uhr, 10. Spieltag

SV VIKTORIA HERXHEIM – FCK 
Mi., 08.11.23, 19:30 Uhr, Verbandspokal

FCK – FC INGOLSTADT 04
Sa., 11.11.23, 11:00 Uhr, 11. Spieltag

SPVGG GREUTHER FÜRTH – FCK
Sa., 25.11.23, 14:00 Uhr, 12. Spieltag

U17  B-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

FC AUGSBURG – FCK
Sa., 28.10.23, 11:00 Uhr, 12. Spieltag

1. FC HEIDENHEIM – FCK
Sa., 04.11.23, 14:00 Uhr, 13. Spieltag

SC FREIBURG – FCK
So., 12.11.23, 15:00 Uhr, 14. Spieltag

FCK – VFB STUTTGART
Sa., 25.11.23, 13:00 Uhr, 15. Spieltag

KALENDER
28. Oktober – 26. November  2023
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WERDE TEIL  
DES FCK-TEAMS!

Seit über 120 Jahren schlägt „Das Herz der Pfalz“  
hoch oben auf dem Betzenberg in Kaiserslautern,  

der Spielstätte des 1. FC Kaiserslautern.

Auch abseits des Rasens wird fleißig am Gesamterfolg  
des Traditionsvereins gearbeitet. Wir sind ein  
junges und engagiertes Team aus Festangestellten,  
Auszubildenden, Praktikanten sowie Aushilfen und  

sind an verschiedenen Arbeitsstätten tätig. 

Die Geschäftsstelle und die FCK Gastronomie sind  
im Fritz-Walter-Stadion ansässig, zudem gibt es  
noch den Fan-Shop in der Stadt sowie unser  
Nachwuchsleistungszentrum „Sportpark Rote Teufel“  

in Mehlingen.

Spannende Jobs findest du unter fck.de.

BIST DU DABEI? 
DANN BEWIRB

DICH JETZT!SCANNEN ODER KLICKEN

https://fck.de/de/fck-der-club/arbeiten-beim-fck/



